
Ausbildungsnachweis Nr.  Name:  
Ausbildungsabteilung:  
 
Monat:  ____tes Ausbildungsjahr 
 
 Ausgeführte Arbeiten, Unterweisungen, Unterricht 
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Datum Datum Datum Datum 
 
 
 

   

Unterschrift  
Auszubildender 

Prüfvermerk 
Ausbildender 

Sichtvermerk 
Gesetzl. Vertreter 

Sichtvermerk 
Berufsschule 

 
 
                                                                                                                       bitte Rückseite beachten  



Empfehlungen zur Führung und Kontrolle des Ausbildungsnachweises  
 
Mit dem registrierten Berufsausbildungsvertrag erhält der Ausbildende von der Steuerbera-
terkammer Rheinland-Pfalz (SBK) u.a. die Kopiervorlage eines Berichtsheftes.  
 
Der Berufsbildungsausschuss der SBK wurde über die Form der Berichtsheftführung infor-
miert. Er hat die Form zustimmend zur Kenntnis genommen. 
 
Für Auszubildende besteht die Verpflichtung, den Ausbildungsnachweis während der Aus-
bildung laufend zu führen.  
 
Zu den Pflichten des Ausbildenden gehört, den Auszubildenden zur regelmäßigen und or-
dentlichen Führung desselben anzuhalten sowie sich den Ausbildungsnachweis regelmä-
ßig zur Prüfung und Besprechung mit dem Auszubildenden vorlegen zu lassen. Damit soll 
sichergestellt werden, dass der zeitliche und sachliche Ablauf der Ausbildung für alle Betei-
ligten nachweisbar gemacht wird.  
 
Folgende Punkte sind bei der Führung des Ausbildungsnachweises besonders zu berück-
sichtigen:  
 
-  Der Ausbildungsnachweis ist kontinuierlich zu führen. Diese Tätigkeit gehört zum Be-

standteil der praktischen Ausbildung und sollte deshalb während der Ausbildungszeit 
erfolgen.  

-  Neben den regelmäßigen Eintragungen muss auch die Durchsicht durch den Ausbil-
denden in den vorgegebenen Zeiträumen und nicht erst am Ende der Ausbildungszeit 
erfolgen. Ebenso ist eine regelmäßige gemeinsame Durchsprache des Ausbildungsver-
laufs anhand des Ausbildungsnachweises erforderlich. Nur eine fortlaufende, mög-
lichst periodisch wiederkehrende Durchsicht gewährleistet eine sinnvolle Kontrolle.  

-  Bei einer vorzeitigen Beendigung des Ausbildungsverhältnisses ist der Ausbildungs-
nachweis soweit möglich auszufüllen, vom Ausbildenden zu unterzeichnen und dem 
Auszubildenden auszuhändigen.  

-  Führen Sie ein in einem anderen Ausbildungsbetrieb begonnenes Ausbildungsverhält-
nis fort, so ist der bis dahin geführte Ausbildungsnachweis bei Vertragsabschluss der 
Kammer in Kopie vorzulegen und für die verbleibende Ausbildungszeit fortzuführen.  

 
Der ordnungsgemäß geführte Ausbildungsnachweis ist mit Voraussetzung für die Zulas-
sung zur Abschlussprüfung. Er ist in Kopie mit dem Anmeldebogen zur Abschlussprüfung 
einzureichen.  
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